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Allgemeines 

a) Der Ju-Jitsu Club Ermatingen (JJCE) ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. des 

Schweizerischen Zivilgesetzbuches, mit Sitz in Ermatingen. 

b) Der JJCE bezweckt die Ausübung, Förderung und Lehre des Kampfsportes Ju-Jitsu für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene.Das Geschäftsjahr des Vereins ist identisch mit 

dem des Kalenderjahres. Es ist nicht identisch mit dem Gründungsdatum. 

c) Der Club umfasst die folgenden Organe: 

- Die Hauptversammlung (HV) 

- Der Vorstand 

- Die Technische Kommission 

- Die Revisionsstelle 

 

1) Die Mitgliedschaft 

a) Die Mitglieder des JJCE setzten sich wie folgt zusammen: 

- Kinder 

- Jugendliche/Erwachsene 

- Ehrenmitglieder 

- Passivmitglieder 

b) Aufgehoben 

c) Mitglieder, welche das siebzehnte Lebensjahr erreicht haben, erhalten automatisch 

das Stimmrecht. 

d) Möchte eine Minderjährige Person dem JJCE beitreten, so ist das Einverständnis der 

zuständigen Vormundschaft notwendig. 

e) Aufgehoben 

f) Passivmitglieder umfassen diejenigen Mitglieder, welche nicht mehr aktiv am 

Training von Ju Jitsu teilnehmen. Die jährlich zu entrichtenden Beiträge werden von 

der HV festgelegt. Den Passivmitgliedern stehen sämtliche Veranstaltungen, die im 

Rahmen des Clubs organisiert werden, offen. Eine Einschränkung der Rechte von 

Passivmitgliedern findet bei der Ausübung des Stimmrechtes statt, da dieses 

ausschliesslich Aktivmitgliedern über siebzehn Jahren, sowie Ehrenmitgliedern 

vorbehalten ist. 

g) Es liegt im Ermessen der HV ein Clubmitglied zum Ehrenmitglied zu ernennen. Diese 

Ehre kann einem Mitglied zuteilwerden, welches die folgenden Voraussetzungen 

erfüllt: 

- Durch den persönlichen Einsatz wurde die Weiterentwicklung des JJCE besonders 

gefördert  

- Es wurden herausragende Leistungen im und für den Sport Ju Jitsu erbracht  

- Es werden die ethischen Kodexe des Kampfsportes gelebt und sämtliche 

Handlungen danach ausgerichtet 

- Die Mitgliedschaft umfasst eine Dauer von mindestens 25 Jahre 

Ist es einem Mitglied aus unterschiedlichen Gründen nicht möglich die angeforderte 
sportliche Leistung zu erbringen, so können den übrigen Punkten mehr Gewicht 
zugesprochen werden, um das Defizit zu kompensieren. Einem Ehrenmitglied stehen 
dieselben Rechte zu wie einem Aktivmitglied, es wird jedoch die Pflicht zur 
Entrichtung von Mitgliederbeiträgen erlassen.                                                                                                  

h) Aufgehoben 
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i) Durch den Eintritt in den Club werden die Statuten des Clubs anerkannt sowie die 

Verpflichtung eingegangen, sämtlichen Weisungen und Beschlüssen der Cluborgane 

sowie den übergeordneten Verbänden Folge zu leisten. 

j) Die Statuten sind öffentlich und jederzeit verfüg- und einsehbar. 

k) Mitglieder des JJCE, welche sich nicht an dessen Vorschriften halten, werden mit 

einer Clubsperre von einem Monat bis hin zu einem Jahr, oder mit dem Ausschluss 

sanktioniert. Über das Straffmass und dessen Durchsetzung entscheidet der 

Vorstand. 

 

2) Verpflichtungen der Mitglieder und Trainingsteilnehmer 

a) Die Mitglieder des JJCE sind zur Entrichtung eines jährlichen Beitrages verpflichtet. 

b) Die Mitgliederbeiträge werden von der HV festgesetzt. In besonderen Einzelfällen ist 

der Vorstand ermächtigt die Beiträge zu ermässigen.  

c) Die Mitgliederbeiträge werden nach den folgenden Kategorien aufgeteilt: 

- Kinder 

- Jugendliche/Erwachsene 

- Passivmitglieder 

d) Allfällige Beiträge für Weiterbildungskurse werden durch den Vorstand festgesetzt. 

e) Die Mitglieder und Trainingsteilnehmer des JJCE verpflichten sich des Weiteren, die 

Interessen des Vereines zu wahren und diesen würdig zu vertreten.  

 

3) Erlöschen der Mitgliedschaft 

a) Die Mitgliedschaft im JJCE erlischt durch die Bekanntgabe des Austritts. 

b) Der Austritt erfolgt schriftlich und ist an den Präsidenten oder den Vizepräsidenten 

des JJCE einzureichen.  

c) Die Mitgliedschaft erlischt automatisch durch das Eintreten eines Todesfalles.  

d) Der JJCE behält sich vor, Mitglieder, welche den Club in einer beliebigen Art 

schädigen oder ihren in den Statuten festgehaltenen Verpflichtungen nicht 

nachkommen, auf Antrag des Vorstandes und mit der Genehmigung der HV, 

auszuschliessen. 

e) Mit dem Austritt beziehungsweise dem Ausschluss eines Mitglieds, erlöschen alle 

Rechte und Pflichten, welche sich aus der Mitgliedschaft ergeben haben. Hiervon 

ausgenommen sind die Mitgliedschaftsbeiträge des laufenden Geschäftsjahres und 

andere bestehende Forderungen.  

f) Es besteht grundsätzlich kein Anspruch auf das Vereinsvermögen. 

 

4) Die Hauptversammlung (HV) 

a) Alljährlich findet im ersten Quartal eine ordentliche HV statt. Diese wird durch den 

Vorstand mindestens drei Wochen im Voraus, unter Bekanntgabe der 

Traktandenliste, einberufen. 

b) Die ordentlichen und unübertragbaren Aufgaben der HV sind in den folgenden 

Punkten aufgelistet: 

- Die Wahl des Vorstandes 

- Die Beschlussfassung zu diversen Angelegenheiten 

- Die Aufsicht über die Organe des JJCE 

- Das Recht die Organe, oder einzelne Mitglieder davon, abzuberufen 
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- Das Recht über Eintritt und Ausschluss einzelner Mitglieder des JJCE zu 

entscheiden. 

c) Der Ablauf der HV ist in den nachfolgenden Schritten festgelegt: 

- Die Begrüssung und Appell 

- Wahl der Stimmzähler 

- Protokoll der letzten HV 

- Jahresbericht des Präsidenten 

- Jahresrechnung und Revisorenbericht 

- Wahlen 

- Anträge an die HV 

- Statutenrevision 

- Auflösung des Clubs 

d) Sämtliche Wahlen und Beschlüsse erfolgen durch eine Abstimmung deren Ausgang 

durch die einfache Mehrheit bestimmt wird.   

e) Es besteht jederzeit die Möglichkeit eine ausserordentliche HV einzuberufen. Dies 

geschieht entweder durch den Vorstand selbst oder durch die Mitglieder des JJCE. 

Um eine ausserordentliche HV durch die Mitglieder zu veranlassen sind folgende 

Voraussetzungen notwendig: 

- Ein Fünftel aller Mitglieder muss die Einberufung schriftlich verlangen 

- Die Mitglieder haben der Forderung eine Traktandenliste beizulegen 

- Die Traktandenliste wird durch den Vorstand geprüft und allenfalls ergänzt. 

Handelt es sich um bei den Traktanden um unklare oder nicht zumutbare 

Begehren, ist der Vorstand berechtigt diese zurückzuweisen. 

f) Sind die oben aufgeführten Voraussetzungen erfüllt ist der Vorstand verpflichtet, 

innert einer Monatsfrist die ausserordentliche HV einzuberufen. 

 

 

5) Der Vorstand 

a) Der Vorstand besteht aus mindestens fünf Mitgliedern und soll nach Geschlechter 

ausgewogen sein. Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

- Präsident*in 

- Vizepräsident*in 

- Aktuar*in 

- Kassier*in 

- Webmaster*in 

- Sämtliche Vorstandsmitglieder werden von der HV gewählt.  

b) Die Amtsdauer eines Vorstandsmitgliedes beträgt zwei Jahre. Wiederwahlen sind 

möglich.  

c) Eine Amtsperiode beginnt mit der ordentlichen HV.  

d) Die gesamte Amtszeit eines Vorstandsmitglieds soll 12 Jahre nicht überschreiten, 

resp. soll 16 Jahre nicht überschreiten, falls mindestens eine Amtszeit als 

Präsident*in erfolgt. 

e) Der Vorstand vertritt den Club sowohl im Innen- als auch im Aussenverhältnis. Er ist 

für die Besorgung der Geschäfte, welche der Clubzweck mit sich bringt, 

verantwortlich. Des Weiteren fallen ihm sämtliche organisatorische Tätigkeiten zu, 

welche den Club betreffen.   

f) Der Vorstand überwacht des Weiteren eine korrekte Handhabung der Statuten und 

fördert aktiv die stetige Weiterentwicklung des JJCE. 
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g) Die rechtsverbindliche Unterschrift des JJCE steht sowohl dem Präsidenten als auch 

dem Vizepräsidenten, in Verbindung mit der Unterschrift des Kassiers oder Aktuars, 

zu. 

h) Die spezifischen Aufgaben und Verantwortlichkeiten der einzelnen 

Vorstandsmitglieder sind dem Pflichtenheft zu entnehmen.  

i) Die Mitglieder des Vorstandes nehmen ihre Pflichten mit der gebotenen Sorgfalt und 

Effizienz und nach bestem Können wahr. 

j) Sie üben ihre Tätigkeit ausschliesslich im Interesse des Vereins aus. 

k) Besteht die Möglichkeit eines Interessenkonflikts bei einem Mitglied des Vorstandes 

hinsichtlich eines Beschlusses des Vorstandes, so orientiert diese Person den 

Präsidenten oder die Präsidentin und tritt für Beratung und Entscheidung in den 

Ausstand. Zudem unterlässt diese Person jeglichen Austausch mit anderen 

Vorstandsmitgliedern über den Beschluss. Die Stimmenthaltung aufgrund eines 

Interessenkonflikts ist im Protokoll festzuhalten. 

l) Betrifft der Interessenskonflikt den Präsidenten oder die Präsidentin, so orientiert 

diese seinen Stellvertreter bzw. Stellvertreterin. 

m) Bestreitet das betroffene Mitglied den Vorwurf eines Interessenkonflikts, 

entscheidet der Vorstand unter Ausschluss des betreffenden Mitglieds.  

n) Die Mitglieder des Vorstandes dürfen keine direkten oder indirekten 

Vergünstigungen erbitten, erhalten, annehmen oder abgeben, die in irgendeinem 

Zusammenhang mit ihrem Mandat im Verein stehen oder diesen Eindruck erwecken 

könnten und die einen höheren als nur symbolischen Wert haben. 

 

6) Technische Kommission 

a) Sollten es die Umstände im JJCE erfordern, ist der Vorstand berechtigt eine 

technische Kommission einzusetzen.  

b) Die Dauer für den Einsatz einer technischen Kommission wird durch den Vorstand 

festgelegt. 

 

7) Finanz- und Rechnungswesen 

a) Der JJCE führt eine eigene Kasse und verfügt über ein eigenes Vermögen.  

b) Die Haftung des JJCE ist auf das Vereinsvermögen beschränkt. Es besteht keine 

persönliche Haftung der einzelnen Mitglieder.  

c) Der Vorstand verfügt über eine finanzielle Kompetenz von eintausend Schweizer 

Franken, in Zahlen 1000 CHF. Ausgaben welche diese Summe überschreiten müssen 

von der HV genehmigt werden 

d) Sämtliche Ausgaben müssen im Rahmen der Führung des JJCE notwendig sein und 

aus Eigenfinanzierung stammen. 

e) Die finanziellen Geschäftsführungen des JJCE werden durch das Amt des Kassiers 

getätigt. Der Kassier verwaltet die Vermögenswerte des Clubs und ist sowohl für 

Einnahmen aus Forderungen wie auch für die pünktliche Bezahlung von Rechnungen 

verantwortlich.  

f) Der Kassier haftet bei absichtlicher und grobfahrlässiger Pflichtverletzung für das von 

ihm verwaltete Vermögen persönlich.  

g) Der Vorstand ist jederzeit berechtigt Einsicht in die Buchführung zu verlangen. 

h)  Die Buchhaltung ist jeweils auf das Ende des Kalenderjahres abzuschliessen. Sie wird 

jeweils nach dem Abschluss durch die Revisionsstelle geprüft.  
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i) Die geprüfte finanzielle Führung, sowie die jeweiligen Abschlüsse, sind der HV 

vorzulegen und von dieser abnehmen zu lassen.Die HV wählt für eine Amtsdauer von 

zwei Jahren zwei Rechnungsrevisor*innen (als Revisionsstelle). Wiederwahl ist 

zulässig. 

j) Die HV kann für dieselbe Amtsdauer auch eine externe Revisionsgesellschaft wählen. 

k) Die Revisionsstelle hat die Aufgabe, die Jahresrechnung auf ihre Richtigkeit hin zu 

überprüfen. Sie ist jederzeit berechtigt, in die Buchhaltung und die Belege Einsicht zu 

nehmen. 

l) Die Revisionsstelle hat zuhanden der HV einen schriftlichen Bericht abzugeben. 

m)  

 

 

8) Übergeordnete Verbände 

a) Der JJCE kann sich, auf Antrag des Vorstandes, übergeordneten Verbänden 

anschliessen. 

b) Für den Bei- oder Austritt bei übergeordneten Verbänden ist die Zustimmung der HV 

einzuholen. 

c) Bei einem allfälligen Beitritt werden automatisch die Statuten des übergeordneten 

Verbandes von allen Mitgliedern des JJCE anerkannt.  

d) Delegierte Personen, welche den JJCE innerhalb des übergeordneten Verbandes 

vertreten, werden durch den Vorstand bestimmt. 

e) Der JJCE ist Mitglied des Schweizerischen Judo und Ju-Jitsu Verband (SJV) und des 

Judo & Ju-Jitsu Verband Ostschweiz. Die Statuten und Reglemente des SJV seiner 

zuständigen Organe und Kommissionen sowie des Judo & Ju-Jitsu Verband 

Ostschweiz  sind für den JJCE und dessen Mitglieder ohne weiteres verbindlich. Die 

Mitglieder des JJCE anerkennen und befolgen die Statuten und Regeln des SJV und 

des Judo & Ju-Jitsu Verband Ostschweiz. 

f) Als Mitglied des SJV unterstehen der Verein und seine Mitglieder der Ethik-Charta, 

dem Ethik-Statut und dem Doping-Statut von Swiss Olympic sowie den weiteren 

präzisierenden Dokumenten.  

g) Mutmassliche Verstösse gegen das Doping-Statut und das Ethik-Statut werden von 

Swiss Sport Integrity untersucht und entsprechend den mit dem Ethik-Statut 

definierten Fällen sanktioniert. In den übrigen Fällen erfolgen die rechtliche 

Beurteilung und gegebenenfalls Sanktionierung gemäss den jeweiligen 

Bestimmungen im Doping-Statut und im Ethik-Statut ausschliesslich durch das 

Schweizer Sportgericht unter Ausschluss der staatlichen Gerichte. Der Rechtsweg 

richtet sich nach den Bestimmungen gemäss Doping-Statut oder Ethik-Statut bzw. 

der dazugehörenden Reglemente. 

h) Vereinsmitglieder betreiben fairen Ju-Jitsu. Sie enthalten sich jeder Form der 

unlauteren Beeinflussung und Manipulation von Sportwettkämpfen und befolgen die 

entsprechenden Vorschriften sowie im Ethik-Statut von Swiss Olympic. 

 

9) Schlussbestimmungen 

a) Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

b) Allfällige Streitigkeiten zwischen einzelnen Clubmitgliedern über die Anwendung der 

Statuten und Reglemente werden durch den Vorstand geregelt. 

c) Der Gerichtssitz befindet sich in der Schweiz im Kanton Thurgau. 
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d) Änderungen der Statuten können durch einen Mehrheitsentscheid von zwei Dritteln 

erwirkt werden. Der Vorstand hat diesbezüglich einen Antrag an die HV zu stellen, 

welcher den Mitgliedern drei Wochen im Voraus schriftlich zur Kenntnis gebracht 

werden muss.  

e) Die Auflösung des Clubs erfolgt, wenn sich zwei Drittel sämtlicher stimmberechtigten 

Mitglieder dafür aussprechen. 

f) Wurde eine Auflösung beschlossen, so fallen sämtliche Vermögenswerte dem 

Schweizerischen Judo und Ju-Jitsu Verband (SJV) zur Aufbewahrung zu. Wird 

innerhalb einer Frist von zehn Jahren kein neuer Ju Jitsu Club in Ermatingen 

gegründet, so stehen dem SJV die Vermögenswerte frei zur Verfügung.   

 Die vorliegenden Statuten treten sofort in Kraft. 

 

 


